
rer Gesellschaft an, so wie es Ha-
bakuk zu seiner Zeit als Pophet 
getan hat. Friede kann nur echt 
sein, wenn Gerechtigkeit ein men-
schenwürdiges Leben garantiert. 
Mit dem Gleichnis der hartnäcki-
gen Witwe (Lukas 18, 1-8) spor-
nen uns die Frauen Malaysias an, 
in unserem Einsatz für die Sache 
der Gerechtigkeit Ausdauer zu 
zeigen, um ihr zum Durchbruch 
zu verhelfen. 

GEMEINSAM - WENGI SCHÜPFEN GROSSAFFOLTERN
                          RAPPERSWIL-BANGERTEN

REGIONALREDAKTION
Anita Kreuz
Birkenweg 12, 3262 Suberg
Telefon: 032 389 52 52
Mail: anita.kreuz@gmail.com
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KIRCHGEMEINDE WENGI BEI BÜREN

PRÄSIDENTIN KIRCHGEMEINDE: IRÈNE EGGENBERGER, 032 389 57 70
Pfarramt 60%: Thomas Rutishauser-Etter, 032 389 16 46
Katechetin: Karin Christinat Burkhart, 031 809 03 83
Sigristenamt: Ruth Bangerter, 032 389 15 82 und Renate Frei, 032 389 27 52
Organistin: Ursula Jeker, 032 653 14 16
Vermietung Pfarrstöckli: Therese Schmutz, 032 389 16 72

GOTTESDIENSTE IM MÄRZ

Freitag, 2. März, 19.30 Uhr
Feier zum Weltgebetstag, gestaltet von 
Frauen aus unserer Kirchgemeinde.

Sonntag, 11. März, 10.30 Uhr
Gottesdienst zur diesjährigen Aktion von 
«Brot für alle», W. A� olter und Th. Rutishau-
ser. Mitwirkung des Generationenchörli’s. 
Anschliessend Suppenzmittag im Stöckli.

Sonntag, 25. März, 9.30 Uhr
KUW-Familiengottesdienst zum Thema 
Abendmahl mit den 3. und 4. Klässlern,
K. Christinat Burkhart und Th. Rutishauser.

Sigristinnen-Dienst im März:
Ruth Bangerter, Tel. 032 389 15 82.

INHALT

Gemeinsam  > Seite   15
Wengi  > Seite   15
Schüpfen > Seite   16
Grossaffoltern > Seite   17  
Rapperswil-Bangerten > Seite   18
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Redaktion: 
Thomas Rutishauser-Etter
Tel. 032 389 16 46
Redaktionsschluss: 9. März 2012
www.wengi-be.ch (Dorfleben/Kirche)

REGIONALE VERANSTALTUNG

Generationenchörli
Das Generationenchörli gestaltet den Got-
tesdienst vom 11. März zur Aktion «Brot für 
alle» mit. Proben am Samstag, 3. und 10. 
März jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr in der 
Kirche. Alle, die gerne Musik haben und sin-
gen, sind herzlich eingeladen. Anmeldun-
gen gerne an Heidi Schluep (Tel. 032 389 
24 81) oder Pepi Lö�  er (Tel 032 389 55 40). 
Wer froh ist um einen Kinderhütedienst, 
melde sich vorgängig bitte bei einem der 
Chorleiter; ein Hütedienst wird dann gerne 
organisiert.

WELTGEBETSTAG

Seniorentre� 
Freitag, 9. März, 13.30 Uhr im Stöckli:
«Faszination Schmetterlinge». Fritz Anli-
ker (Rohrbach i.E.) zeigt Bilder von 
Schmetterlingen, die er in der Natur foto-
grafi eren konnte und erzählt von seinem 
grossen Hobby. Falls Sie einen Fahrdienst 
benötigen, melden Sie sich einige Tage 
vorher bitte in Wengi (und Altersheime) 
bei: Fritz Reusser, Tel. 032 389 20 11; in 
Waltwil und Reuental bei: Fritz Wyss, Tel. 
032 389 51 07; in Neuhaus, Scheunen-
berg und Janzenhaus bei: Sonja Schön-
mann, Tel. 032 389 22 59.

Miteinander im Gespräch…über die Bibel
Die Kirchgemeinden der Region laden an 
fünf Abenden ein zu einer Entdeckungsrei-
se mit einem biblischen Text.
Dienstag, 20. März, 20.00 - 21.15 Uhr im 
Kirchgemeindehaus Hofmatt in Schüpfen: 
«Verheissung im Plural» (Abraham, Sarah 
und Hagar, Gen 21,1-21). Herzliche Einla-
dung an alle Interessierten! Die Abende 
können auch einzeln besucht werden.

Mittagstisch
Donnerstag, 29. März, 12 Uhr im Stöckli.
Anmeldung bis Montag, 26. März bei 
Madeleine A� olter, Tel. 032 389 18 04.

EDITORIAL

ANITA KREUZ

Regionalredaktorin

Seniorentre� 
Freitag, 9. März, 13.30 Uhr im Stöckli

Faszination Schmetterlinge

Seit mehr als 30 Jahren beschäftigt sich Fritz Anliker, pensionierter Lokführer, mit 
Schmetterlingen und engagiert sich für die Erhaltung ihrer Lebensräume. Zusam-
men mit seiner Frau widmet er sich mit grossem Einsatz dem Einsammeln, Füttern 
und Pfl egen von Schmetterlingsraupen, beobachtet diese und entlässt später die 
geschlüpften Schmetterlinge wieder in die freie Natur. 
In einem Diavortrag lässt er uns an seinen Erfahrungen und seinem grossen Wissen 
teilhaben.

Herzliche Einladung an alle Natur-Interessierten!Lasst Gerechtigkeit 
walten!

Den Text des diesjährigen Weltge-
betstages haben Frauen aus Malay-

sia verfasst. Wir, eine Gruppe von 
Frauen aus der Kirchgemeinde Wen-

gi, möchten Euch in unserer Feier 
damit bekannt machen. Wir freuen 

uns auf Euren Besuch!

Anschliessend Ka� ee, Tee und Ge-
bäck nach Rezepten aus Malaysia.

Weltgebetstag 
Freitag, 2. März 2012

19.30 Uhr im Stöckli

KUW-Gottesdienst 
3. und 4. Klasse

mit Abendmahlsfeier
Sonntag, 25. März, 9.30 Uhr

Eltern, Geschwister, Grosseltern, Gottis und
 Göttis... alle, die Freude haben am Mitsin-

gen, Zuhören und Dabeisein sind herzlich zu
 diesem Familiengottesdienst eingeladen!

Leitung:
Karin Christinat Burkhart und 

Thomas Rutishauser
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Brot für alle 
Fastenopfer

Gottesdienst zur Aktion «Brot für alle» zum Thema

«Mehr Gleichberechtigung
heisst weniger Hunger»

Sonntag, 11. März, 10.30 Uhr

Mitwirkende:
Generationenchörli (Leitung H. Schluep und P. Lö�  er)

Ursula Jeker (Orgel)
Werner A� olter und Thomas Rutishauser

anschliessend Suppenzmittag im Stöckli.

Herzliche Einladung an alle!

Erlös zugunsten der Projektarbeit der Hilfswerke

Miteinander im Gespräch...
über die Bibel
Winter 2011-2012

Dienstag, 20. März, 20.00 - 21.15 Uhr,
im Kirchgemeindehaus
Hofmatt in Schüpfen

Ein übergemeindliches Angebot der Kirch-
gemeinden Grossa� oltern, Rapperswil-

Bangerten, Schüpfen, Seedorf und Wengi.

«Verheissung im Plural» 
(Abraham, Sarah und Hagar, Gen 21, 1-21) 

Herzliche Einladung an alle Interessierten! 
Die Abende können auch einzeln besucht 

werden.

Malaysia
Das Land liegt in Südostasien und 
besteht aus zwei Landteilen, ge-
trennt durch das Südchinesische 
Meer. 
Das Klima ist tropisch feucht. Die 
Temperaturen liegen ganzjährig 
zwischen 22 und 32 Grad mit ei-
ner Luftfeuchtigkeit von rund 
80%.
In Malaysia leben rund 28 Millio-
nen Menschen, die meisten davon 
auf der Halbinsel. Im fl ächenmäs-
sig grösseren Ostmalaysia leben 
nur etwa 5 Millionen Menschen.

Bodenschätze wie Zinn, Bauholz 
und Kautschuk sowie landwirt-
schaftliche Erzeugnisse wie 
Palmöl, Ananas, Kakao, Reis, 
Fisch und Meeresfrüchte sind 
wichtige Exportgüter. Die schö-
nen Sandstrände ziehen Touris-
ten an. Der Tourismus ist ein 
wichtiger Wirtschaftszweig.
Staatsreligion ist der Islam, zu 
dem sich 60% der Bevölkerung 
bekennen. Die Buddhisten sind 
mit 20% vertreten. Rund 7% 
sind Christen.

Der Weltgebetstag vom Frei-
tag, 2. März 2012 ist von 
Frauen aus Malaysia vorbe-
reitet worden. «Lasst Gerech-
tigkeit walten» lautet das 
Motto. Es fordert uns alle auf, 
mit wachen Sinnen die Nöte 
der Armen und Schwachen 
wahrzunehmen. Und Gleich-
zeitig auch, im Kampf für die 
Gerechtigkeit nicht nachzu-
lassen.

Die malaysischen Frauen schreiben 
in ihrer Liturgie, dass sie den Frie-
den lieben. Das Zusammenleben in 
Frieden von Menschen mit so un-
terschiedlichen Kulturen und Reli-
gionen aus so vielen Völkern ist 
eine grosse Herausforderung, die 
im Land Malaysia gegenwärtig zu 
gelingen scheint. 
Doch die Verfasserinnen prangern 
Ungleichheit, Ungerechtigkeit, 
Korruption, Gier und Gewalt in ih-

Lasst Gerechtigkeit walten

Das Titelbild für die 
diesjährige Liturgie 
wurde von der ma-
laysischen Künstle-
rin Hanna Varghese 
(1938-2009) gemalt. 
Es bringt die Werte 
Gerechtigkeit, Gna-
de und Demut zum 
Ausdruck.FO
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Auch in den Gemeinden Grossaffol-
tern, Rapperswil-Bangerten, Schüp-
fen und Wengi wird am 2. März 
2012 der Weltgebetstag gefeiert. 
Die genauen Daten und weitere De-
tails zu diesem Anlass fi nden Sie 
auf den einzelnen Kirchgemeinde-
seiten.
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GOTTESDIENSTE MÄRZ/APRIL

AMTSWOCHEN MÄRZ

Woche 09 27. Febr. bis 04. März Pfarrerin Leuenberger 031 879 11 30
Woche 10 05. bis 11. März Pfarrerin Remund 031 879 11 44
Woche 11 12. bis 18. März Pfarrer Poschung 031 879 11 27
Woche 12 19. bis 25. März Pfarrer Poschung 031 879 11 27
Woche 13 26. März bis 01. April Pfarrerin Remund 031 879 11 44

ANDACHTEN IM MÄRZ

Kontakt ad interim: Fritz Bieri
Tel: 031 872 03 35
Redaktionsschluss: 9. März 2012
www.kirche-schuepfen.ch

KIRCHGEMEINDE SCHÜPFEN

Präsident Kirchgemeinde: Urs Zürcher, 031 879 30 21, kirche.schuepfen@bluewin.ch
Sekretärin/Kassierin: Lotti Hauser, 031 879 17 70 - Pfarramt: pfarramt.schuepfen@bluewin.ch,
Pfarrteam: Susanna Leuenberger, 031 879 11 30, susanna.leuenberger@gmx.ch - René Poschung, 
031 879 11 27, posr@bluewin.ch - Regula Remund, 031 879 11 44, regula.remund@gmx.ch
Katechetin: Agathe Stotzer, 031 879 23 81, lauber.stotzer@bluewin.ch
Sigrist Kirche/Hauswart Hofmatt: Peter Kohler, 079 407 73 54, hofmatt.schuepfen@bluewin.ch

Altersheim
Freitag, 02. März, 10.15 Uhr,
Pfarrer Inniger
Freitag, 16. März, 10.15 Uhr, 
Pfarrer Inniger
Freitag, 30. März, 10.15 Uhr, mit Feier 
des Abendmahls, Pfarrerin Remund

Mittwoch-Abendgebet
Am Mittwoch 7. und 21. März von 19.30 
bis 20.15 Uhr. Im Chor der Kirche. 
Verantwortlich R. Kunz.

Gebet für Schüpfen
Dienstag, 20. März, 20.00 Uhr.
Mehrzweckraum Hofmatt. Verantwortlich 
J. Grossen.

Freitag, 2. März, 20.00 Uhr,
Weltgebetstag
Auf der ganzen Welt wird an diesem Tag 
Gottesdienst gefeiert. Die Liturgie haben 
Christinnen in Malaysia zusammenge-
stellt. Ihr Thema: «Steht auf für Gerechtig-
keit». Gestaltung: eine Gruppe Frauen aus 
unserer Gemeinde – für Frauen und Män-
ner! Musik mit Luca Carangelo, Tabla & 
Isabelle Lehmann, Flöte und Lilian von 
Rohr, Orgel. Die Kollekte als sichtbares 
und hilfreiches Zeichen der Solidarität soll 
mithelfen, die Lebensbedingungen von 
Frauen und ihren Familien in Malaysia und 
weltweit zu verbessern.
Nach dem Gottesdienst gemütliches Zu-
sammensein im Kirchgemeindehaus Hof-
matt.

Sonntag, 4. März, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrer Poschung 
und Organistin von Rohr. Kollekte für 
die diesjährige Aktion «Brot für alle». 
Nach dem Gottesdienst Kirchenkaffee 
im Kirchgemeindehaus Hofmatt.

Sonntag, 11. März, 17.00 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrerin Leuenberger 
und Organistin von Rohr. Kollekte für die 
Flüchtlingsarbeit des HEKS.

Sonntag, 18. März, 17.00 Uhr
Jugendgottesdienst mit Band in der Hof-
matt. Anschliessend alkoholfreie Drinks 
an der Container-Bar.

Sonntag, 25. März, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrerin Remund und 
Organistin von Rohr. Kollekte für den 
Fonds der Schweizer Kirchen im Ausland.

Sonntag, 01. April, 10.00 Uhr, 
Palmsonntag
Gottesdienst mit Feier des Abendmahls 
im Chor (Einzel- und Gemeinschafts-
kelche). Mit Pfarrerin Leuenberger und Or-
ganistin von Rohr. Die Kollekte ist vom Sy-
nodalrat bestimmt für Internationale Öku-
menische Organisationen.
Nach dem Gottesdienst Kirchenka� ee im 
Kirchgemeindehaus Hofmatt.

Freitag, 06. April, 10.00 Uhr, Karfreitag
Gottesdienst mit Feier des Abendmahls 
in den Bänken (Einzel- und Gemein-
schaftskelche). Mit Pfarrer Poschung und 
Organistin von Rohr. Kollekte für das Al-
terskomitee Schüpfen.

Sonntag, 08. April, 06.00 Uhr, 
Osternacht
Osternachtfeier: Momente der Stille und 
Besinnung mit den Pfarrerinnen Leuen-
berger & Remund und Organistin von Rohr. 
Kollekte für die Wohngruppen Wega und 
Orion, in denen Menschen mit schweren 
psychischen und geistigen Behinderungen 
in unserem Dorf leben.
Nach der Feier gemeinsames «Osterzmor-
ge» im Kirchgemeindehaus Hofmatt.

Sonntag, 08. April, 10.00 Uhr, Ostern
Konzertgottesdienst mit Feier des 
Abendmahls im Chor (Einzel- und Ge-
meinschaftskelche). Mit den Pfarrerin-
nen Leuenberger & Remund und Orga-
nistin von Rohr. Es warten zahlreiche 
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musikalische Überraschungen. Kollek-
te für die Wohngruppen Wega und Ori-
on, in denen Menschen mit schweren 
psychischen und geistigen Behinde-
rungen in unserem Dorf leben.

Kinderhüte  während der Morgengottes-
dienste – mit Ausnahme der Schulferien-
zeiten:
Wer dieses Angebot nutzen will, melde sich 
bitte bis Freitagmittag unter Telefon 031 
879 23 81 (A. Stotzer, Katechetin) oder 031 
879 14 42 (R. Keller, Kirchgemeinderätin).

Oktober bis Dezember 2011

Taufen
06. November Romina Burri, Birkenweg
27. November Irène A� olter, Bundkofen
04. Dezember Justin Leon Schneider,   
 Dählenweg

Beerdigungen
14. Oktober Markus Widmer-Fuhrer,  
 geb. 1940, Sandackerweg
09. November Emma Bürgi-Schenk,   
 geb. 1919, Saurenhorn
24. November Elisabeth Stuber-Gaut  
 schi, geb. 1928, Allenwil/ 
 Altersheim

Der Herr segne dich und behüte dich,
der Herr lasse sein Angesicht 
leuchten über dir und sei dir gnädig;
der Herr erhebe sein Angesicht 
über dich und gebe dir Frieden.

(4. MOSE 6, 24-26)

KIRCHLICHE CHRONIK

VERDANKUNG KOLLEKTEN

Sonntagsgottesdienste
HEKS, Hilfswerk Evangelische Kirchen 
der Schweiz: Flüchtlinge 140.-
Stiftung Tannacker, Moosseedorf 25.-
Brot für alle 125.-
Stiftung Wunderlampe 400.-
Weltsonntagsschultag «Solidarität 
mit Kindern unserer Welt» 140.-
Reformationskollekte Synodalrat 125.-
Hilfsverein der Kirchgemeinde 1240.-
Brot für alle 1240.-
Die Dargebotene Hand, Bern 215.-
Pfarramtliche Hilfskasse 385.-
Kinderkrippe «Crêche Patinho 
feliz» Rio de Janeiro 460.-
Heilsarmee Region Bern 70.-
Weihnachtskollekten Synodalrat 440.-

Abdankungen
Coop Patenschaft für Berggebiet 960.-
Lungenliga, Bern 530.-
Stiftung Denk an mich, Basel 540.-

Vielen herzlichen Dank für Ihre 
Kollektengaben und Spenden!

Im vergangenen Jahr konnten wir dank Ih-
nen total Fr. 25 750.- weiterleiten. Mit der 
fi nanziellen geben wir aber auch eine ide-
elle Unterstützung und Anerkennung wei-
ter! Dafür Ihnen allen ein ganz herzliches 
Danke!

Herzliche Einladung zum 
Frouezmorge 2012

Frau Lotti Schum spricht zum Thema:

«Was mich nicht umbringt, 
macht mich stark»

Samstag, 24. März 2012
08.45 Uhr

Kirchgemeindehaus Hofmatt

Kosten: Fr. 18.-- pro Person
Kinderhütedienst vorhanden

Anmeldung bis 21. März 2012 bei:
Caroline Ruocco, Tel. 077 409 99 06
Mail: caro@ruocco.ch

Innehalten – fragen: was soll sich verwandeln?
Innehalten – lauschen auf die Wellen des Lebens
Innehalten – sein die oder der ich bin
Innehalten – achten auf meinen Lebenssinn
Innehalten – bewusst werden: das wünsch ich mir! 
Innehalten – empfangen

LISBETH SANTSCHI-INDERMÜHLE

Von Montag, 12. März bis Freitag, 16. März führen die umliegenden Kirch-
gemeinden wieder ihre gemeinsame Fastenwoche durch. Jeden Abend, 
von 18.45 bis 20.00 Uhr, fi ndet im Kirchgemeindehaus Rapperswil ein 
Treffen der Fastenden statt. Es bietet die Möglichkeit, Befi ndlichkeiten und 
Erfahrungen auszutauschen, sich mit Nahrung für die Seele zu versorgen 
und gemeinsam eine Tasse Tee zu trinken. Man kann die ganze Woche auf 
feste Nahrung verzichten oder auch nur teilweise fasten: z.B. auf Wein, 
Schokolade oder TV verzichten. 

Die Passionszeit, die 6-wöchige Vorbereitungszeit auf Karfreitag und Os-
tern, ist eine besondere Zeit der Besinnung und des Innehaltens. Im Rah-
men der Aktion «Brot für alle» und des Weltgebetstages schärft sie unseren 
Blick für die Sorgen und Nöte der Menschen in den Entwicklungsländern. 
Im Rahmen der Fastenwoche dürfen wir den Blick auf uns selbst richten. 
Was ist gut in meinem Leben? Was möchte ich ändern?
Fastend durchbrechen wir alltägliche Gewohnheiten. Wir gönnen uns 
eine Atempause! Wir tanken Kräfte und lassen Neues in uns entstehen!

Der Informationsabend zur Fastenwochen fi ndet statt, 
am Montag, 5. März, um 19.30 Uhr 
im Kirchgemeindehaus Rapperswil.

Für Informationen und Mitfahrgelegenheit nach Rapperswil:

Regula Remund Zbinden 031 879 11 44 / regula.remund@gmx.ch
Lisbeth Santschi-Indermühle 031 879 24 25 / l_santschi@bluewin.ch

Kirchgemeinden Grossa� oltern und Schüpfen

Vorankündigung:

Ferien im Tirol
Für Leute ab 60 sowie weitere Interessierte

Montag bis Samstag, 1. - 6. Oktober 2012
im Parkhotel in Seefeld - Tirol

Das Thema unserer Ferienwoche lautet: 

«Schenkt man sich Rosen in Tirol»

Anmeldungen sind erbeten bis 15. Juni 2012 an:
René Poschung, Dorfstrasse 22, 3054 Schüpfen, 031 879 11 27

Kirchgemeinden Grossa� oltern und Schüpfen

Vorankündigung:

Ferien im Tirol
Für Leute ab 60 sowie weitere Interessierte

Montag bis Samstag, 1. - 6. Oktober 2012
im Parkhotel in Seefeld - Tirol

Das Thema unserer Ferienwoche lautet: 

«Schenkt man sich Rosen in Tirol»

Anmeldungen sind erbeten bis 15. Juni 2012 an:
René Poschung, Dorfstrasse 22, 3054 Schüpfen, 031 879 11 27

KIGO/Kindergottesdienst
Freitag 01., 16. und 30. März, 17.00-
18.00 Uhr, im Mehrzweckraum des Kirch-
gemeindehauses Hofmatt.
Info: Myriam Zurbuchen 076 533 57 66
Carole Suter 078 893 20 08

Mädelstre� 
Samstag, 03. März, 18.00 Uhr, im Grup-
penraum OG des Kirchgemeindehauses 
Hofmatt. Tre�  für 7.-9. Klässlerinnen und 
ehemalige KIGO-Helferinnen. Info: Carole 
Suter, Sarah Egger und Josiane Messerli
Anmeldung per SMS:078 893 20 08 oder 
E-Mail: carole_suter@hotmail.com

Schnäggehöck
Montag, 05. und 19. März, 14.30 -16.30 Uhr, 
im Mehrzweckraum des Kirchgemeinde-
hauses Hofmatt. Für Mamis, Papis, Omas 
und Opas und alle, die Lust und Zeit haben 
vorbeizukommen. Wir tre� en uns zum 
Z'Vieri, zum Spielen und zum G'sprächle. 
Z'Vieri und Spielsachen sind vorhanden.
Info: Brigitte Oberli, Tel. 031 869 05 73 
(pb.oberli@bluewin.ch).

Aktion Brot für alle
Samstag, 17. März, ab 8.00 Uhr 
Rosenverkaufsaktion beim Coop, SPAR 
und der Metzgerei Stettler.

Seniorentre� 
Dienstag, 20. März, 14.00 Uhr,  im Kirchge-
meindehaus Hofmatt. «Das obere Sim-
mental», Geschichten, Erlebnisse und Ge-
dichte aus dem Simmental. Mit Trio 
«Ländlerfründe Walopsee» und Pfr. René 
Poschung. Info: Erwin Däpp, 031 879 09 86, 
Ernst Käser, 031 879 11 26.

Miteinander im Gespräch... über die 
Bibel
Donnerstag, 22. März, 20.00 - 21.15 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Hofmatt, Schüpfen.
«Verheissung im Plural» (Abraham, Sarah 
und Hagar, Gen. 21).

Mittagstisch
Donnerstag, 29. März, 12.00 Uhr, 
im Kirchgemeindehaus Hofmatt.
Anmeldung: bis Montagabend 26. März, 
unter 079 7644108

Miteinander im Gespräch...
über die Bibel
Winter 2011-2012

Dienstag, 20. März, 20.00 - 21.15 Uhr,
im Kirchgemeindehaus
Hofmatt in Schüpfen

Ein übergemeindliches Angebot der 
Kirchgemeinden Grossa� oltern, Rap-
perswil-Bangerten, Schüpfen, Seedorf 

und Wengi.

«Verheissung im Plural» 
(Abraham, Sarah und Hagar, Gen 21, 1-21) 

Herzliche Einladung an alle Interessierten! 
Die Abende können auch einzeln besucht 

werden.

Ich lade Sie herzlich ein, mit mir ein Stück 
Heimat zu erkunden: das obere Simmen-
tal. Hier bin ich geboren, hier habe ich 
meine Kindheit verbracht, hierhin kehre 
ich seither immer wieder gerne zurück. 
Ich werde Ihnen aus meiner Kindheit er-
zählen, Berg- und Skitouren vorstellen, 
Gedichte vortragen. Das Trio «Ländler-
fründe Walopsee» aus Zweisimmen wird 
uns ihre Musik mitbringen und den Ho-
belkäse, den wir Ihnen servieren werden. 
Auf einen abwechslungsreichen Nachmit-
tag freut sich

RENÉ POSCHUNG, PFARRER

Seniorentre� 
Dienstag, 20. März 2012, 14.00 Uhr
Im Kirchgemeindehaus Hofmatt

Und im Simmental da mag ich gerne leben, 
wo die Felsenhöhn empor zum Himmel streben, 
wo das Abendrot so schön am Firne glüht 
und am Hang die Alpenrose blüht.

Weltgebetstag 
Freitag, 2. März 2012
20.00 Uhr in der Kirche

Lasst Gerechtigkeit 
walten!



Eingeladen sind alle Kinder ab dem Kindergartenalter bis 
und mit 3. Klasse!

Anmeldefrist: Mittwoch, 7. März 2012
Bei Fragen wende man sich bitte an: Claudia Sierck (032 389 25 40)

Kirchgemeinden Grossa� oltern und Schüpfen

Ferien im Tirol
Für Leute ab 60 sowie weitere Interessierte

Montag bis Samstag, 1. - 6. Oktober 2012
im Parkhotel in Seefeld - Tirol

Seefeld liegt auf einem Sonnenplateau nahe Innsbruck, der Hauptstadt des Tirols. Das 
Hotel mit seinem besonderen Charme liegt in einem kleinen Park unweit des Dorfzent-
rums. Kleinere Spaziergänge lassen sich durch das Dorf, zum Seekirchl, zu einem mo-
dernen Steinkreis und um den Wildsee unternehmen. Mögliche Ausfl ugsorte sind 
Innsbruck, Schwaz, die Wallfahrtskirche Maria Locherboden und viele mehr.

Das Thema unserer Ferienwoche lautet: 

«Schenkt man sich Rosen in Tirol»

In der Operette «Der Vogelhändler» singt Adam, ein Tiroler: «Schenkt man sich Rosen 
in Tirol, weiss man, was das bedeuten soll: Man schenkt die Rose nicht allein, man gibt 
sich selber auch mit drein!» In diesem Tirol, in dem die Menschen in ihrem Brauchtum, 
Musik, Kunst und Kultur sich selbst schenken und unser Leben damit bereichern, wer-
den wir in diesem Jahr die Ferien verbringen. 

 Abfahrt: Montag, 1. Oktober 2012, um 8.30 Uhr
 Rückkehr: Samstag, 6. Oktober 2012, nachmittags
 Kosten pro Person: Fr. 700.--
 Anzahlung bis 1.7.2012: Fr. 200.--

Im Preis inbegri� en sind die Zimmer mit Vollpension, die gemeinsam unternom-
menen Aktivitäten sowie die Hin- und Rückreise. Nicht inbegri� en sind die Ge-
tränke bei den Essen und den Ausfl ügen.

Anmeldungen sind erbeten bis 15. Juni 2012 an:
René Poschung, Dorfstrasse 22, 3054 Schüpfen, 031 879 11 27
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Pfarramtlicher Wochendienst 
vom 26. März bis 07. April 2012:
Pfr. R. Poschung, Schüpfen,
Tel. 031 879 11 27
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PRÄSIDENT KIRCHGEMEINDERAT: ROBERT AMSLER, 032 389 12 69; robert.amsler@bluewin.ch
Pfarramt: Marianne Lindt, 032 389 14 24, René Poschung, : 031 372 02 79
Sekretärin: Sylvie Bieri, 032 389 26 13, Katechetin: Eliane Tschumi, 032 393 78 40
Sigristinnen: Regula Trachsel, 031 922 00 11 und Karin Kirchhofer, 032 389 23 87 
Hauswartin Kirchgemeindehaus: Karin Kirchhofer, 032 389 23 87
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Tel. 032 389 14 24
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Freitag, 2. März, 20.00 Uhr im Kirchge-
meindehaus:
Weltgebetstag – «Lasst Gerechtigkeit 
walten» (Liturgie aus Malaysia)

Sonntag, 4. März, 9.30 Uhr
Gottesdienst (Pfrn M. Lindt)

Sonntag, 11. März, 9.30 Uhr
Gottesdienst (Pfrn. S. Leuenberger, 
Schüpfen)

Sonntag, 18. März, 9.30 Uhr
Gottesdienst der KUW I/3. Klasse mit 
Abendmahlsfeier (Katechetin E. Tschu-
mi/Pfrn. M. Lindt)

Sonntag, 25. März, 9.30 Uhr
Gottesdienst (Pfr. R. Poschung)

KOLLEKTEN

O� ener Mittagstisch
Donnerstag, 1. März, 12.15 Uhr
im Kirchgemeindehaus. 
Anmeldeschluss: Montag, 27. Februar!
(Pfarramt 032 389 14 24)

KUW I / 3. Klasse
GRUPPE 1 (Marlise Spycher)
Dienstag, 28. Februar, 8.30 – 13.30 Uhr
Mittwoch, 29. Februar, 8.30 – 13.30 Uhr

GRUPPE 2 (Elisabeth Kohler)
Mittwoch, 7. März, 8.30 – 13.30 Uhr
Donnerstag, 8. März, 8.30 – 13.30 Uhr

GRUPPE 3 (Christine Loosli)
Mittwoch, 14. März, 8.30 – 13.30 Uhr
Donnerstag, 15. März, 8.30 – 13.30 Uhr

KUW III / 9. Klasse
Donnerstag, 1./8./15./22./29. März, 15.45 
– 17.15 Uhr  
Samstag, 3./17./31. März, 9.00 – 12.00 Uhr

KUW-Informationsabend für die Eltern 
von 1. Klässlerinnen und 1. Klässlern:
Dienstag, 27. März, 20.00 Uhr, im 
Kirchgemeindesaal!

KIK - KinderKirche
Singen, Geschichten hören, basteln, zeich-
nen, essen und trinken, spielen und tan-
zen - am Samstag, 17. März, von 14.00 
bis 16.00 Uhr, im Kirchgemeindehaus!

VERANSTALTUNGEN

KIRCHLICHE HANDLUNGEN

Taufe
29. Januar 2012: Anouk Lara Frey,   
 Grossa� oltern

MENSCHEN SIND WIE BÄUME

Menschen sind wie Bäume,
und Bäume sind wie Menschen.
Bäume bedeuten und,
wer wir sind und sein können:
fest verwurzelt,
um nicht von jedem Windstoss
umgeworfen zu werden,
aufgerichtet sein, sich entfalten,
in den Lichtraum hineinragen,
eigenständig und doch
im Rhythmus der Jahreszeiten ge-
borgen.
Ein Bild der Sehnsucht
für das eigene Leben

MARTIN SCHMEISSER

HEKS – Hilfswerk der Evangelischen
Kirchen Schweiz Fr. 100.—
Verein Frac. Biel (Info und 
Beratung) Fr. 100.—
Pfarramtliche Hilfskasse 
Grossa� oltern Fr. 80.—
Gotthelfverein – Familienhilfe 
der Ämter Aarberg u. Erlach
u. angrenzenden Gemeinden  Fr. 320.—

Im Namen der Unterstützten ganz 
herzlichen Dank, Ihnen, liebe Spende-
rinnen und Spender!

Möge Gott dir helfen, Gutes zu tun.

Wir legen unsere Wünsche in Gottes 
Hände.

IRISCHER SEGENSWUNSCH

Unterwegs mit 
einem Buch

Miteinander im Gespräch über
Gelesenes und Lesenswertes.

Freitag, 23. März 2012, 
20.00 Uhr
im Foyer des

Kirchgemeindehauses!

- LEBEN SCHWARZ AUF WEISS – 
wir lesen BIOGRAPHIEN!

Miteinander im Gespräch...
über die Bibel
Winter 2011-2012

Dienstag, 20. März, 20.00 - 21.15 Uhr,
im Kirchgemeindehaus
Hofmatt in Schüpfen

Ein übergemeindliches Angebot der 
Kirchgemeinden Grossa� oltern, Rap-
perswil-Bangerten, Schüpfen, Seedorf 

und Wengi.

«Verheissung im Plural» 
(Abraham, Sarah und Hagar, Gen 21, 1-21) 

Herzliche Einladung an alle Interessierten! 
Die Abende können auch einzeln besucht 

werden.

NACHMITTAGSTREFFEN 60 +
Seniorentheater Lyss / Gastspiel

E Maa im beste Alter

Lustspiel in drei Akten
nach einer Fabel von Jean de la Fontaine

von Hans Stalder

Mittwoch, 28. März, 14.30 Uhr,
im Kirchgemeindehaus

Im Anschluss wird - wie üblich – ein 
feines Zvieri serviert.

Das Pfarr- und Helferinnen-Team 
lädt Sie herzlich ein.

AKTION BROT FÜR ALLE 2012
Mehr Gleichberechtigung heisst weniger Hunger

Liebe Angehörige der Kirchgemein-
de Grossaffoltern

In der zugesandten Agenda begeg-
nen Ihnen Menschen, die aus ihrer 
schwierigen Situation das Beste ge-
macht haben! Ihre Geschichten, Bil-
der, Ausschnitte aus Büchern, Bibel-
texte und Meditationen bilden ein 
vielfältiges Potpourri an Gedanken 
und Anregungen rund um das The-
ma der ökumenischen Kampagne.

Fastenopfer und Brot für alle verbin-
den den Skandal des Hungers in ih-
rer Kampagne erstmals mit der Fra-
ge der Gleichberechtigung zwischen 
Mann und Frau. Warum?

Über eine Milliarde Menschen sind 
weltweit von Hunger betroffen. Ge-
gen 70 Prozent der Hungernden sind 
Frauen, obwohl gerade sie in den 
Ländern des Südens die Hauptpro-
duzentinnen von Nahrung sind. 
Sechs beispielhafte Porträts und 
Projekte in der Agenda zeigen: 
Mehr Gleichberechtigung heisst 
weniger Hunger.

Brot für alle und Fastenopfer unter-
stützen Frauen und Männer, wie sie 

in der Agenda vorgestellt werden, 
die gemeinsam ihre Lebensquali-
tät aus eigener Kraft verbessern 
wollen. So wird die Hilfe, die Sie 
spenden, verständlich und leben-
dig.

Die ökumenische Kampagne wird 
in den nächsten Wochen auch das 
Leben unserer Kirchgemeinde 
prägen. In Gottesdienst und Kirch-
licher Unterweisung, und mit dem 
ROSENVERKAUF am 17. März 
vor dem MAXI-Laden in Grossaf-
foltern.

Wir freuen uns, Ihnen in der kom-
menden Zeit zu begegnen, bitten 
Sie um die grosszügige Unterstüt-
zung der Werke Brot für alle/Fas-
tenopfer oder Partner sein und 
danken Ihnen für Ihr Mitdenken, 
Mittun und Ihre Solidarität.

DAS PFARRTEAM UND DER KIRCHGEMEINDERAT 

GROSSAFFOLTERN

Weltgebetstag 2012 

Freitag, 2. März 2012, 20.00 Uhr, im 
Kirchgemeindehaus Grossaffoltern

Liturgie aus Malaysia

Vor über 100 Jahren wurde der Weltgebetstag von Frauen in Amerika 
gegründet und wird seitdem in mehr als 170 Ländern gefeiert. Frauen 
auf dem ganzen Globus kommen am ersten Freitag im März zusammen. 
In diesem Jahr haben Frauen aus Malaysia den Gottesdienst für uns alle 
vorbereitet.

Der Weltgebetstag ist eine weltweite ökumenische Bewegung christli-
cher Frauen aus verschiedenen Völkern, Kulturen und Traditionen. Ge-
meinsames Anliegen ist es, durch informiertes Beten und betendes Han-
deln Not zu lindern, ein Zeichen der Solidarität zu setzen und Gemein-
schaft zu halten. Frauen in aller Welt teilen miteinander ihre Hoffnungen 
und Ängste, ihre Freuden und Sorgen. 

Seit der Entstehung des Weltgebetstages ist die Kollekte ein wichtiger 
Bestandteil jeder Feier. Das Teilen unserer Gaben ist sichtbares Zeichen 
konkreten Handelns, weltweiter Verbundenheit und Verantwortung. 

Wir laden Sie herzlich zu diesem Anlass ein und freuen uns, global ver-
netzt, zusammen mit Ihnen und einer Gruppe von Konfi rmandinnen und 
Konfi rmanden den Weltgebetstag 2012 auch in Grossaffoltern zu feiern. 

KIWO 2012
«Knopftage»

Dienstag,  10. April 2012, 14.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch,  11. April 2012, 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag,  12. April 2012, 09.30 - 14.00 Uhr (mit Mittagessen)

Familiengottesdienst: Donnerstag, 12. April 2012, 19.00 Uhr in der 
Kirche Grossaffoltern mit anschliessender Abschlussfeier mit Kuchenbuffet



Action, Fun, Töifgang
Gemeinschaftserlebnisse, Geschichten, Spielen, Gestalten, Singen

Rägeboge 17. - 19. April 2012

14.00 – 17.00 Uhr im Kirchgemeindehaus
Thema: Josef

Teilnehmer: 1.- 6. Klasse
Leitung: L. Santschi mit HelferInnen  

Anmeldung bis 31. März 2012 an:
Lisbeth Santschi – Indermühle, O31 879 24 25 , l_santschi@bluewin.ch 

Action, Fun, Töifgang
Gemeinschaftserlebnisse, Geschichten, Spielen, Gestalten, Singen

Rägeboge 17. - 19. April 2012

14.00 – 17.00 Uhr im Kirchgemeindehaus
Thema: Josef
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GOTTESDIENSTE IM MÄRZ

Freitag, 2. März, 
im Kirchgemeindehaus
«Informiertes Beten – betendes Han-
deln» – Weltgebetstag 2012 aus und für 
Malaysia. 18.30 Uhr Malaysisches Abendes-
sen, 20.00 Uhr Weltgebetstagsfeier, beides 
im Kirchgemeindehaus. Für das Nachtessen 
Anmeldung bei Irène Schneider, 031 879 21 
06. Es laden ein: Lilian Fankhauser-Lobsiger, 
Lisbeth Santschi, Irène Schneider, Sandra 
von Allmen und Marianne Würgler. Herzlich 
willkommen!

Sonntag, 4. März
Kein Gottesdienst in Rapperswil-Ban-
gerten.

Sonntag, 11. März, 9.30 Uhr
Gottesdienst für Chly u Gross, gestaltet 
von der KUW der 3. Klasse (Dieterswil und 
Moosa� oltern), Katechet Thomas Dürst, 
Organistin Susanne Veya und Pfarrerin 
Lilian Fankhauser-Lobsiger.

Sonntag, 18. März, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum 4. Sonntag in der 
Passionszeit, gestaltet von Organist Ru-
dolf Paul Hunziker und Pfarrerin Ursula 
Holtey, Hasle-Rüegsau.

Sonntag, 25. März, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum 5. Sonntag in der 
Passionszeit, gestaltet von Organistin 
Erica Zimmermann und Pfarrerin Irène 
Braunschweig, Bern.

VERANSTALTUNGEN

Informationsabend Fastenwoche
Montag, 5. März, 19.30 Uhr im Kirchge-
meindehaus Rapperswil.
Interessierte sind herzlich willkommen!

O� enes Singen
Dienstag, 6. März, 19.30–20.30 Uhr
in der Kirche. Wir singen Lieder aus Taizé 
und der ganzen Welt – Sie sind herzlich ein-
geladen mitzusingen! Ansprechperson: 
Lisbeth Santschi.

Café –Philo
Donnerstag , 8. März, 20.00-21.15 Uhr
im Kirchgemeindehaus, «Philosopie im 
Alltag». Der Gesprächskreis der Refor-
mierten Kirchgemeinde Rapperswil-Ban-
gerten. Das Vorbereitungsteam bringt 
das Thema und den Kuchen mit, Sie Lust 
am Austauschen und Diskutieren. – Sie 
sind herzlich willkommen!

Orgelkonzert zur Einweihung der 
revidierten Orgel
Freitag, 9. März, 20.15 Uhr in der Kirche. 
An der Orgel: Erica Zimmermann. Mit ihren 
Worten möchten wir Sie herzlich einladen: 
«D'Kläng vo der Orgele fülle der Ruum, bevor 
sie a üses Ohr chöme, u so chöi mir der 
Ruum wahr näh. Es isch Ruum wo üs frei lat 
la atme. Es bitzeli Orgele gits nid, d'Musig 
isch total, me chanere nid uswiche, derfür 
cha me i ihrem Klang versinke. Wäm be-
wusst wird, dass z'eigene Läbe Ruum, Gsch-
präch, Atem bruucht, dä wird sich enere Ver-
lockig vo der Orgele nid chönne entzieh. 
Wäm der eigeti Atem z'äng wird, dä wird 
sech gärn em Bruuse vo der Orgele uslifere.»

KIK-Kinderkirche
Samstag, 10. März, 14.00-16.00 Uhr 
im Kirchgemeindehaus. Eine Geschichte 
hören, basteln, singen, ... Für alle Kinder 
ab 6 Jahren.
Ansprechperson: Lisbeth Santschi.

KIRCHGEMEINDE 
RAPPERSWIL-BANGERTEN

PRÄSIDENT KIRCHGEMEINDERAT: PETER MEYER, 031 879 25 81, DELLODOVICO@BLUEWIN.CH
Pfarramt: Lilian Fankhauser-Lobsiger, 031 879 02 24,  lilian.fankhauser-lobsiger@gmx.ch
 Matthias Inniger, 079 307 30 80,  pfr.inniger@bluewin.ch
KUW 3./5. Klasse: Thomas Dürst, 032 351 38 26, duerst@stein-sign.ch
Sekretariat: Kathrin Muster-Braun, 031 879 25 72, katmuster@bluewin.ch
Vermietung Kirche: Johanna und Werner Hasler, 031 879 00 35
Vermietung Kirchgemeindehaus: Monika Eggs, 031 879 21 25

Spatzehöck
Montag, 12. März, 9.00-11.00 Uhr
im Kirchgemeindehaus. Für alle Kinder im 
Alter zwischen 0 Jahren und dem Kinder-
garten mit ihren Begleitpersonen.
Spielsachen, Znüni und Ka� ee sind genü-
gend vorhanden – schauen Sie vorbei!
Ansprechperson: Marianne Krebs.

Fastenwoche 
Montag bis Freitag, 12.-16. März:
Siehe Angaben Flyer auf der Gemeindesei-
te oder auf der Internetseite der Kirchge-
meinde Rapperswil-Bangerten - www.kir-
che-rapperswil-bangerten.ch.

Kreistanz 
Donnerstag, 15. März, 20.00-22.00 Uhr
in der Kirche in Rapperswil. Für alle, die 
Freude an einem Gemeinschaftserlebnis 
und Musik haben. Als Gruppe werden wir 
von Regina Messer zum Tanzen von ver-
schiedenen Kreistänzen angeleitet und ge-
führt. Geeignet für Menschen mit oder 
ohne Tanzerfahrung! Anmeldung bis zum 
12. März an Lisbeth Santschi, l_santschi@
bluewin.ch oder Tel. 031 879 24 25.

Friedensgebet
Freitag, 16. März, 19.00–19.30 Uhr
in der Kirche. Eine ruhige halbe Stunde mit 
Gesang und stillem Gebet. 
Ansprechperson: Matthias Inniger.

Rosenverkauf für Brot für alle
Samstag, 17. März, ab 07.00 Uhr
bei der Bäckerei Schüpbach in Rapperswil 
und ab 08.00 Uhr bei der Käserei Baum-
gartner in Dieterswil.

Altersnachmittag
Dienstag, 20. März, 13.30 Uhr 
im Kirchgemeindehaus. Seniorentheater 
Lyss «E Maa im beschte Alter». Ansprech-
person: Dora Maurer (031 879 08 65).

Miteinander im Gespräch…über die 
Bibel
Dienstag, 20. März, 20.00-21.15 Uhr 
im Kirchgemeindehaus Hofmatt in 
Schüpfen. «Verheissung im Plural» (Abra-
ham, Sarah und Hagar, Gen 21,1-21). Ein 
übergemeindliches Angebot der Kirchge-
meinden Grossa� oltern, Rapperswil-Ban-
gerten, Schüpfen, Seedorf und Wengi.

Spatzehöck
Samstag, 24. März, 9.00-10.30 Uhr 
Frühlingsbörse mit Ka� eeecke, im 
Kirchgemeindehaus. Annahme: Freitag 23. 
März, 16.00-17.30 Uhr. Rückgabe: Samstag 
24. März, 10.45-11.30 Uhr.
Ansprechperson: Susanne Lüchinger Wyss 
(031 872 07 35).

Brot zum Teilen
27. März - 7. April in der Bäckerei Schüp-
bach in Rapperswil. Für jedes verkaufte 
Brot fl iessen 50 Rappen in Programme 
und Projekte von Brot für alle, bei denen 
das Recht auf Nahrung im Vordergrund 
steht.

O� ener Mittagstisch
Mittwoch, 28. März, ab 11.30 Uhr 
im Kirchgemeindehaus. Jeden letzten 
Mittwoch im Monat für Jung und Alt. Das 
Menu mit Dessert und Ka� ee kostet 10 
Franken. Anmeldung bis Montagabend 
vorher bei Ruth Bommer, 031 879 16 72, 
ruth.bommer@bluewin.ch.

Cinéglise: Von Menschen und 
Göttern 
Freitag, 30. März, 20.00 Uhr im Kirch-
gemeindehaus. «Ein behutsam insze-
niertes Plädoyer für Toleranz in Zeiten 
von religiösem Fanatismus», schrieb die 
NZZ AM SONNTAG über Xavier Beauvois‘ 
Film «DES HOMMES ET DES DIEUX» aus 
dem Jahr 2010. Der Film basiert auf ei-
ner wahren Begebenheit und erzählt die 
Geschichte acht französischer Mönche 
in Algerien im Jahr 1996. Nach und nach 
dringt der Terror islamischer Extremis-
ten auch ins Bergdorf vor, in dem die 
Mönche lange Jahre friedlich mit der 
muslimischen Dorfbevölkerung zusam-
menlebten. Als die Extremisten auch ins 
Kloster eindringen, stehen die Mönche 
vor dem Entscheid: Zurückkehren nach 
Frankreich oder bleiben.

Vorankündigung:

Spatzehöck/Eierfärben
Dienstag, 3. April, 9.00-11.00 Uhr
im Kirchgemeindehaus. Anmeldung und 
Anzahl Eier angeben bis am 20. März bei 
Marianne Krebs, 031 872 05 01. 

Amtseinsetzungsfeier von Pfarrer Matthias Inniger
In einer eindrücklichen Feier 
wurde Pfarrer Matthias Inni-
ger am 22. Januar 2012 im 
Gottesdienst in sein neues 
Amt als Pfarrer in unserer 
Kirchgemeinde eingesetzt. 
Gestaltet wurde der Gottes-
dienst von Pfarrer René Po-
schung mit wunderbarer mu-
sikalischer Umrahmung der 
Brass Band Rapperswil-Wie-
rezwil.

Peter Meyer, Präsident der Kirchge-
meinde Rapperswil-Bangerten und 
seine Pfarrkollegin Lilian Fankhau-
ser-Lobsiger hiessen Pfarrer Mat-
thias Inniger in ihren Reden herz-

lich willkommen. Im Namen der 
Kirchgemeinde überreichte Peter 
Meyer Pfarrer Matthias Inniger 
das Rapperswil-Buch und einen 
Ziegelstein, geschmückt mit Blu-
men, einer Kerze und den bekann-
ten feinen Rapperswiler-Spatzen, 
Gegenstände aus unserer Gemein-
de, welche ihn willkommen heis-
sen sollen. Pfarrer Matthias Inni-
ger war von den vielen netten Wor-
ten sehr berührt. Er erklärte den 
versammelten Gästen, dass er sich 
schon von Anfang an sehr wohl ge-
fühlt habe in unserer Gemeinde, 
unsere schöne Kirche es ihm ange-
tan habe und er sich auf die vielfäl-
tigen Aufgaben in unserer Kirch-

gemeinde gemeinsam mit Pfarre-
rin Lilian Fankhauser-Lobsiger 
sehr freue. Bei einem feinen Apéro 
riche im Kirchgemeindehaus im 
Kreise seiner Gäste fand die schö-
ne Feier für Pfarrer Matthias Inni-
ger ihren Abschluss.

KATHRIN MUSTER
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«Warum fastest du, wenn du doch 
gar nicht abnehmen musst?», werde 
ich immer wieder gefragt! Für die 
meisten Menschen ist Übergewicht 
der einzige Grund, warum man eine 
Fastenkur macht. Natürlich ist das 
Fasten auch ein hervorragender 
Weg, um sein Gewicht zu reduzie-
ren, aber das Abnehmen ist nicht 
der Hauptgrund für das Fasten. 
Beim Fasten verändert sich der 
Stoffwechsel des Körpers. Der Kör-
per befreit sich von Ballaststoffen, 
die sich im Laufe der Jahre ange-
sammelt haben. Am Besten ist, 
wenn ich nur fl üssige Nahrung in 
Form von Kräutertee und Säften zu 
mir nehme, ungefähr 2-3 Liter lau-
warmes Wasser, Säfte oder Tee pro 
Tag trinke. Ich ziehe es auch vor, 
nicht allein, sondern in einer Grup-
pe zu fasten, da wir uns gegenseitig 
unterstützen können. Die Gruppe 

trifft sich, wenn möglich jeden 
Abend, im Kirchgemeindehaus in 
Rapperswil zum Austausch, dass 
wir wieder guten Mutes nach Hau-
se gehen, um den nächsten Tag in 
Angriff zu nehmen! Es ist für mich 
sehr wichtig, dass ich mich auf die 
Periode des Fastens auch mental 
vorbereite. Zum Beispiel, dass ich 
in der Woche vor dem Beginn des 
Fastens weniger «schwere Sa-
chen» zu mir nehme. Am Tag da-
vor esse ich nur rohes Obst und 
Gemüse. Wenn ich das Fasten be-
ende, fange ich mit einem Apfel, 
etwas Gemüsesuppe und Obstsäf-
ten an. Während der Fastenwoche 
schaue ich auf viel Bewegung in 
der freien Natur und nehme mir 
Zeit zu meditieren. Ich denke, es 
ist auch gut, in dieser Zeit sich ein 
wenig Gedanken zu machen über 
sein Leben. Eine gute Einstellung 
gegenüber jedem Ziel ist folgende: 
Es ist schön, wenn es so kommt. Es 
ist schön, wenn es nicht so kommt!

FRED SCHNEIDER

Miteinander im Gespräch...
über die Bibel
Winter 2011-2012

Dienstag, 20. März, 20.00 - 21.15 Uhr,
im Kirchgemeindehaus
Hofmatt in Schüpfen

Ein übergemeindliches Angebot der 
Kirchgemeinden Grossa� oltern, Rap-
perswil-Bangerten, Schüpfen, Seedorf 

und Wengi.

«Verheissung im Plural» 
(Abraham, Sarah und Hagar, Gen 21, 1-21) 

Herzliche Einladung an alle Interessierten! 
Die Abende können auch einzeln besucht 

werden.

SOMMERLAGER                                  9. -  13. Juli 2012
Mit dem gleichen Team wie die letzten Jahre eine 3. Abenteuerwoche erleben!
Wir reisen mit dem Zug ins Wallis und entdecken das wunderschöne Aletschgebiet
 auf der Riederalp. Übernachtung im Naturfreundehaus Lueg ins Land (1950m).

Teilnehmer: 2. – 7. Klasse
Hauptleitung: Lisbeth Santschi
Anmeldung: bis 31. März 2012 an Lisbeth Santschi – Indermühle, 
 O31 879 24 25 , l_santschi@bluewin.ch

Infoabend: Montag, 21. Mai, 19.30 Uhr im KG-Haus

Die Aufhängung der Glocken, die 
Klöppel, das Uhrwerk, und die 
Läutautomatik etc. sind in die Jahre 
gekommen und haben sich abge-
nützt. Um Schäden an den Glocken 
und dem Uhrwerk vorzubeugen, 
hat der Kirchgemeinderat be-
schlossen, diese Sanierungsarbei-
ten in diesem Jahr ausführen zu las-
sen. Es müssen z. B. die Klöppel 
neu gegossen und ausgewechselt 

werden, da sie stark abgenützt 
sind und die Glocken Schaden 
nehmen könnten. Auch wird eine 
zeitgemässe Läutautomatik einge-
baut und das Uhrwerk revidiert.
Die Kosten für diese Arbeiten sind 
im genehmigten Budget 2012 ent-
halten. In der Zeit von Montag, 
den 27. Februar 2012 bis Sams-
tag, den 05. April 2012, sind die 
Glocken ausser Betrieb und wer-

den nicht läuten. Der Schlag fällt 
ebenfalls aus und die Zifferblätter 
bleiben stehen. Diese Zeit braucht  
es um alle Sanierungs- und Repa-
raturarbeiten auszuführen.
Wir bitten die Bevölkerung um 
Kenntnisnahme. 

PETER MEYER

PRÄSIDENT/KIRCHGEMEINDERAT

RESSORT BAUTEN 

Sanierungsarbeiten an der Kirche Rapperswil


